
Referatstreffen Gleichstellungspolitik 
 

    19. April 2017 
 
Anwesende: Annett, Jasmin 
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Inhalt:  

1) Organisatorisches 
2) Berichte 
3) Veranstaltungen 
4) Umbenennung 
5) ÖA, Merchandise 
6) Ideenspeicher 

 

1. Organisatorisches 
Das Referat begrüßt herzlich Paula und Nathalie als interessierte Teilnehmerinnen. 
Es wird nochmal kurz erklärt, wie man sich ins Referat entsenden lassen kann und wie man als Entsandte 
an einen Account im StuRa kommt. 
Denise will sich entsenden lassen. 
 

2. Berichte 
a) Annett berichtet von der UFaTa, wo sie unser Referat vertreten hat: 

Bericht von der Ufata fürs Referat Gleichstellungspolitik 
 
Vorstellung im World-Cafe (was habe ich erzählt): 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Organisieren der jährlichen Aktionstage gegen Homophobie & Sexismus  
• auch außerhalb der Aktionstage Informieren mit Vorträgen und Workshops  
• z.B. „PorYes – feministische Konzepte in der Pornografie“  



• Projekt in der Vorbereitung: Umbenennung des StuRa – bundesweit letzter nicht 

geschlechtergerechter Name einer Studivertretung  
• Wichtigkeit der Sprache: Sprache formt Denken (Bsp.: Sprich männlichen Studi als 

Studentin an bzw. andersrum); Repräsentation wichtig und kleiner Schritt in Richtung 

geschlechtergerechtes Plenum (langwieriger Prozess mit indirekten (schlecht zu beobachtenden) 

Folgen)  
• Feminismus vom schlechten Ruf befreien: verschiedene Strömungen, unser Ansatz ist nicht 

Frauen zu übervorteilen, desweiteren Intersektionalitäts-Ansatz  
• tw. Männer angesprochen, sich zu melden, wenn sie sich diskriminiert fühlen 

 

Reaktionen: 
• einigen weibliche Teilnehmerinnen den Blick geöffnet  
• Friedrich (AG DSN) interessiert, Verein und Ordnung zu gendern, freut sich über Hinweise  
• Vorschlag: Gleichstellungsbeauftragten in den FSRen benennen  
• Hinweis: 17.05. Tag gegen Homophobie & Sexismus (! evtl. Aktionen planen)  
• Hinweis: Nathalie ist in der Senatskommission für Gleichstellung, auch Kevin-Christian 

Garzon fungiert gern als Ansprechpartner  
• Vorschlag: Statt Gendern Verniedlichen  
• Vorschlag: Rote Karten wieder einführen, aber mit anderen Bezeichnungen und Begriffen  
• Möglichkeit um Gegenargumente zu sammeln: Burschenschaften kontaktieren  
• Erfahrung: Sportkurs-Angebot (medizinisch(?)), Teilnehmer bis auf 1 männlich, später nur noch 

für Männer angeboten  
• Erfahrung: Verkehrswissenschaftliche Fak.: wenig weibliche Dozierende, werden wohl 

absichtlich selten in Gremien entsandt (daher Gremien männlich dominiert) 

• Frage/Kritik Umbenennung: Was bringt das langfristig?  
• Vorschlag (Denise): Anti-Sexismus-Workshop bzw. Genderworkshop zur nächsten Ufata 
 

b) Jasmin und Annett waren bei „Sprache und Politik“ bei KRETA (Constanze Demuth) 
Der Vortrag war interessant, die Diskussion danach hat aber eher entmutigt. Konstruktive 
Vorschläge: Wir sollen Technikmetaphern nehmen, um Brücken zu bauen und Verständnis für 
unsere Themen zu bekommen. 

3. Veranstaltungen 
a) Selfcare / Awareness Workshop mit Kalle* von life’s a beach 

 Annett hat den Kontakt hergestellt und kümmert sich um einen Raum 

 Angepeilt wird Montag der 26.6. um 18.30 Uhr 
 
 

b) Feminist Porn mit Ulla von boese&gemein 

 Findet am Sonntag 25.6. in der Neustadt (Kosmotique) statt 
 

 Wir wollen beide Veranstaltungen als kleine Veranstaltungsreihe bewerben 
 Nathalie guckt nach Flyerangeboten 
 Jasmin redet mit der ÖA, um auf Facebook und im Internet Werbung zu 

machen 
 Jasmin kümmert sich um einen gemeinsamen Finanzantrag 
 Honorarkosten jeweils 350€ 

 
c) 17.Mai : Stand am Dies Academicus und internationaler Tag gegen Homo-, Trans- und Biphobie 

 Jasmin fragt nach einem Stand 

 Wir wollen die alten Flyer des Referates verwenden 

4. Umbenennungsantrag 
Wir wollen ein umfassendes Umbenennungskonzept vorlegen, welches Folgendes umfasst: 



 Name des StuRa 

 Ordnungen, Formulare 

 ÖA, Internetauftritt 

 Social-Media-Richtlinie 
 

Dabei soll ein einheitlicher Weg gefunden werden, inkludierend zu sprechen. 
Aktuell haben wir einen männlichen Namen, eine weibliche Ordnung und sehr uneinheitliche Richtlinien, 
die das Internet und die ÖA betreffen. 
Annett möchte recherchieren, welche Form(-en) des Genderns da am sinnvollsten sind. 
Folgende Formen haben wir besprochen: 

 Studierendenrat 

 Student_innenrat 

 Student*innenrat 

 Studentischer Rat 

 Finanzer*in 

 Finanzer_in  

 Finanzer:in 

 Die_der Finanzverantwortliche 

 Die*der Finanzverantwortliche 
 

5. ÖA, Merchandise 
 Étienne hat Comics gezeichnet und bereitet etwas vor, was wir evtl auf Postkartengröße 

drucken können 

 Annett fragt Leipzig nach den Layouts für Sticker 

 Wir planen langfristig, Merchandise zu kaufen (Kulis, Bonbons, …) 
 

6. Ideenspeicher 
 Vernetzen mit SchLaU  

 Gleichstellungsbeauftragte bei den FSRen 

 Verkehrswissenschaftler 

 Unisport 

 Rote Karten fürs Plenum 

 Hr. Kupfer  

 Geschlechtsneutrale Toiletten markieren 
 


